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ARCHITEKTUR DARF FRAGE BLEIBEN

Im Auftrag der Eggenspieler Architekten realisierte ich die Texte für
eine neue Webseite. Es galt, die Schwerpunkte des Büros aufzuzeigen,
die wichtigsten Projekte vorzustellen sowie die Herangehensweise und
Haltung des Teams in Worte zu fassen und die Texte mit Bildmaterial
zu illustrieren.

Was muss Architektur heute leisten? Für uns beinhaltet sie die Suche nach durchdachten,
zukunftstauglichen Lösungen im Spannungsfeld von Nutzung und Ästhetik, Gesellschaft
und Umwelt. Architektur ist nicht nur Konstruktion und Gestalt: Sie generiert soziale
Beziehungen und ist in ein gesellschaftliches Gefüge eingebettet. Raum wird von uns
Fachleuten definiert und konzipiert - aber vom Menschen erlebt und erprobt. Architektur
liefert nie finale Antworten – Architektur darf Frage bleiben.
 
Beraten
Der Beratung messen wir höchste Bedeutung zu. Sie bringt unsere Partner vorwärts -
vorwärts im Erkenntnisgewinn über den nächsten Schritt oder zurück zum Überdenken einer
ursprünglichen Idee. Sie hat bereinigenden Charakter, führt uns mal zum
Selbstverständlichen und Naheliegenden, mal zum Überraschenden und Ungewohnten.
Dabei berücksichtigen wir nebst wirtschaftlichen, ökologischen und technischen Aspekten
auch soziale und lokale Begebenheiten. Im Mittelpunkt stehen die Bedürfnisse und
Wünsche unserer Auftraggeber.
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Planen
Dem anspruchsvollen Bauen geht das intelligente Planen voraus. Zentral dabei ist,
Zusammenhänge zu erfassen, Kenntnisse über Rahmenbedingungen zu erlangen, Potenziale
zu erkennen. Keine Frage: Wir leben die kreative Seite unseres Berufes mit Leidenschaft
aus, stellen uns aber ebenso professionell den Herausforderungen, die komplexe Normen
und divergierende Interessen in einem Verfahren mit sich bringen. Zielkonflikte zwischen
Investor, Bauherr, Betreiber und Nutzer antizipieren wir, so dass tragfähige Lösungen oder
Kompromisse möglich werden. Dabei ist unsere Arbeitsweise von Pragmatismus,
Gelassenheit und einem hohem Gestaltungswillen geprägt.
 
Bauen
Bauen ist immer ein öffentlicher Akt. Denn letztlich dreht sich alles um die Frage, inwiefern
ein Gebäude, das als Einzelobjekt realisiert wird, zur Qualität des öffentlichen Raumes
beiträgt und wie es das räumliche Gefüge verändert. Wir entwerfen neue Bauwerke oder
verändern bestehende, kommen mit Termindruck klar, haben die Kostenkontrolle im Auge
und wissen, was es bedeutet, mit unterschiedlichen Sachzwängen konfrontiert zu sein. Nur
zu oft setzen sie der gestalterischen Freiheit Grenzen. Letztlich aber ist klar: Architektur hat
nicht nur dem stillen Betrachter zu dienen, sondern vor allem dem Menschen und seinen
Bedürfnissen.
 
Als Architekten reagieren wir nicht bloss auf Veränderungen. Wir verändern und gestalten
auch selbst. Entscheidend ist die klare Definition jeder Phase innerhalb des Bauprozesses.
Konsistente Projektentwicklung, realistisch kalkulierte Termine, hohe Effizienz und ein
transparentes Kostenmanagement zählen am Ende genauso wie eine gute gestalterische Idee
oder eine überzeugende Vision.

Unsere Erfahrung, Zuverlässigkeit und Zielstrebigkeit in Kombination mit Kreativität
führen zu überzeugenden, mitunter überraschenden Lösungen. Unsere Dienstleistungen
beinhalten: 
 
Beratung
- Bauherrenberatung von der Ideenskizze bis zur Realisierung
- Beratung in architektonischen Belangen
- Unterstützung bei strategischen Investitionsfragen
Planung
- Erstellen von Machbarkeits- und Vorstudien
- Prüfung von Bebauungspotenzialen
- Variantenvergleiche und Kostenschätzungen
- Teilnahme an Wettbewerben und Studienaufträgen
- Erstellen von Material- und Farbkonzepten
Realisierung
- Umsetzung von Vor- und Bauprojekten
- Begleitung durch gesamtes Baubewilligungsverfahren
- Ausschreibungen und Kostenkontrolle
- Gestalterische Leitung in Ausführungsprojekten
 
 
Architektur soll und kann mehr sein als beliebiges Investitionsprodukt. Wenn sie ihren Wert
als kulturelle Disziplin erhalten will, muss sich aus dem eindimensionalen Blickwinkel der
Bauwirtschaft verabschieden. Es geht um regionale Identitäten - um ein Bekenntnis zu einer
Baukultur, die den Namen verdient, um die Frage letztlich, wie wir als Gesellschaft das



3/3

Zusammenleben und -arbeiten gestalten wollen. Antworten darauf finden wir im Austausch
von Erfahrung und Wissen, Meinungen und Standpunkten in unserem Team sowie im
Dialog mit externen Fachleuten aus unserem Netzwerk.
 
Verantwortung als Privileg
Wer ein Bauvorhaben realisiert, trägt Verantwortung. Als Architekten mit langjähriger
Erfahrung, hohem Anspruch und neuen Sichtweisen nehmen wir diese Verantwortung wahr.
Unabhängig davon, ob eine denkmalgeschützte Fabrikantenvilla saniert, eine grosse
Wohnsiedlung realisiert, ein Recyclingzentrum oder Schulhaus gebaut werden soll: Wir
gehen mit grösster Sorgfalt und Ernsthaftigkeit an jede uns gestellte Aufgabe heran und
haben stets das gleiche Ziel vor Augen: das Potenzial jedes Projekts zu erkennen und
auszuschöpfen. 
 
Qualität im Fokus
Die Gesellschaft braucht keine «smart buildings», sondern Häuser, die von Menschen gerne
belebt, sinnvoll bespielt und bei Bedarf auch verändert werden können. Wir leisten einen
Beitrag zur Schaffung architektonischer Qualitäten mit nachhaltigen Baumaterialien,
sorgfältig bearbeiteten Details, stimmiger Materialwahl und präzisem Handwerk. Wir stehen
für ein Architekturverständnis, das im Einklang mit einem Ort oder Areal keine Hüllen,
sondern räumliche Schöpfung hervorbringt. So gelingt es, aus der Vertrautheit einer
Umgebung neue Qualitäten auf einer weiteren Ebene zu definieren.
 
Sorgfalt mit Substanz
Baukultur entsteht nicht primär durch die Realisierung von Aufsehen erregenden
Monumenten, sondern viel häufiger im Bereich von unspektakulären, alltäglichen Bauten,
die auf beiläufige Weise überzeugen und Mehrwert schaffen. Stets sind wir darauf bedacht,
sorgfältig mit der Substanz und Umgebung umzugehen, auch wenn sie Mängel oder
Unzulänglichkeiten aufweist. Insofern fühlen wir uns nicht nur der Kundschaft, sondern
auch dem «genius loci» - dem Geist des Ortes - verpflichtet. Das Interesse für das Hier und
Jetzt, verbunden mit dem Verständnis für die Vergangenheit und Geschichte eines Ortes,
führen zu Bauten, die auch in der Zukunft Bestand haben. 
 
Blogg 
Gibt Architektur ausreichend Anregungen und Rückmeldungen auf die regionalen und
globalen Herausforderungen unserer Zeit? Welche Architektur braucht der Mensch, um sich
in der gebauten Umwelt nicht nur zurecht- sondern auch wohlzufühlen? Wie wird
Architektur unter dem Gesichtspunkt von Nachhaltigkeit bewertet und wie verändert sie
sich unter dem Primat der Verdichtung? Welchen Stellenwert geniesst sie im Gefüge von
Ökonomie, Politik und Gesellschaft? Diese Themen greifen wir uns in unserem Blogg auf.
Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Anregungen! 
 
 
 


